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  Vorlage-Nr.: M 19/0114 

701 - Fachbereich Abfall und Verwaltung Datum: 20.02.2019 

Bearb.:  Stödter, Jens-Peter Tel.:-729  öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Umweltausschuss 20.02.2019 Anhörung 
 
 

Bericht der Verwaltung zu den Verhandlungen mit dem Wege-Zweckverband (WZV) 
Hier:  Fragen von Herrn Brauer im Umweltausschuss am 16.01.2019, TOP 5 

 
 
In der Sitzung des Umweltausschusses am 16.01.2019 stellte Herr Brauer die folgenden 
Fragen an die Verwaltung: 
 

 Wie viele Wertgutscheine (Sperrmüll und Strauchgut Recyclinghof) werden pro Jahr aus-
gegeben? 

 

 Welchen Wert haben diese? 
 

 Wie viele davon werden tatsächlich genutzt? 
 
 
Das Betriebsamt nimmt hierzu wie folgt Stellung: 
 
Zur Frage „Wie viele Wertgutscheine (Sperrmüll und Strauchgut Recyclinghof) werden pro 
Jahr ausgegeben?“ 
 
Jeder Abfallinfo liegen 3 Sperrmüllgutscheine a 2 m³ sowie 3 Strauchgutscheine a 1 m³ bei. 
 
2018 wurden 43.553 Abfallinfos an die Norderstedter Haushalte versendet. 
 
Mithin wurden 2018 also jeweils 130.659 Sperrmüll- bzw. Strauchgutscheine ausgegeben. 
 
 
Zur Frage „Welchen Wert haben diese?“ 
 
Die Sperrmüll- und Strauchwerk-Gutscheine haben keinen konkreten in Euro bemessbaren 
„Wert“. Sie berechtigen die Einwohner/innen, bis zu einer bestimmten Menge Sperrmüll bzw. 
Strauchwerk kostenfrei auf dem Recyclinghof in der Oststraße anzuliefern.  
 
Durch die Selbstanlieferung reduzieren sich Aufwand und Kosten der Abfallentsorgung, da 
anderenfalls der Sperrmüll von Mitarbeitern des Betriebsamtes im Rahmen der Abfuhr auf 
Abruf abgeholt werden müsste. Hierfür würden für zusätzlich abzuholende Abfallmengen 
auch zusätzliche Kosten für Verwaltung (Terminvergabe, Tourenplanung) und Abholung 
(Personal- und Fahrzeugkosten) entstehen. 
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Dasselbe gilt für Strauchwerk, das nicht von den Einwohnern selber zum Recyclinghof ge-
fahren wird und stattdessen bei einer der beiden jährlichen Straßensammlungen vom Be-
triebsamt eingesammelt und abtransportiert werden müsste. 
 
 
Zur Frage „Wie viele davon werden tatsächlich genutzt?“ 
 
Im Jahr 2018 wurden 15.587 Sperrmüll- und 4.222 Strauchgutscheine eingelöst. 
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